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(1b8l) 3—1 Abt. 1, Nr. 4534
M. S.

Konkursausschreibung.
An der l. u. t. Tchifssjungenschnle in Te»

benico gelangen mit 1. September l. I . vier
Lehrstellen, und zwar zunächst provisorisch, zur
Besetzung.

Für diese Anstellungen können nur Lehrer
ledigen Standes in Betracht kommen. Dieselben
müssen der deutschen und serbokroatischen
Sprache mächtig sein, einer hievon muß über»
dies die ungarische Sprache vollkommen be»
herrschen. Diese Spracheulenntnisse sind durch
Prüfungszeugnisse nachzuweisen. Finden sich
nicht genug Lehrer, welche die serbokroatische
Sprache beherrschen, so werden auch solche mit
Kenntnis irgend einer anderen gebrauchlichen
slavischen Sprache berücksichtigt; dieselben
müssen sich jedoch im Gesuche verpflichten, die
serblitroatische Sprache binnen Jahresfrist zu
erlernen.

Unter sonst gleichen Umständen erhalten
Bewerber, die eine Lehrbefähigung für Bürger-
schulen nachweisen und sich im Gesuche ver»
pflichten, mindestens zwei Jahre auf diesen
Posten zu verbleiben, den Vorzug.

Die Lehrer an diesen Schulen gehören zum
Stande der Marincbeamten für das Lehrfach,
stehen erst in der X, Rangsklasse und können
mit einer Gesamtdienstzeit von 12 Jahren, vou
denen 10 in der Kriegsmarine zugebracht
wurden, in die IX. und im Falle der erwor»
denen Lehrbefähigung für Bürgerschulen nach
Erhalt der fünften Dieustalterszulage in die
VI I I . Rangsllasse befördert werden.

Sie beziehen in der X. Rangsklasse ein
Iahresgehalt von 2200 k, in der IX. und VI I I .
Rangsllasse 2400 ll und haben Anspruch auf
sechs Quinauennalzulagen, von denen die ersten
zwei mit je 300 X und die weiteren vier mit
ze 400 X bemessen werden. Für die Zurrten,
nung der Quinquennalzulagen wird auch die
nach erlangter Lehrbefähiguug in der Eigen-
schaft eines provisorischen Lehrers, Unterlehrers,
Supplenten, Assistenten, Aushilfs. und Aebeu.
lehrers zugebrachte Dienstzeit bis zum Höchst,
ausmaße von 8 Jahren eingerechnet. Diese
Marinelehrer stehen ferner im Genusse eines
Naturalquartiers oder des entsprechenden Geld»
äquivalentes, das derzeit für die X. Rangs»
Nasse mit 464 k, für die IX. Rangsllasse mit
680 l i und für die V I I I . Rangsllasse mit 912 X
jährlich bemessen ist.

Die für Bürgerschulen befähigten Lehrer
der X. Rangstlasse erhalten überdies eine in
die Pension nicht einrechenbare Zulage von
jährlichen 200 X.

Einstweilen werden jedoch den ernannten
Lehrern Kabinen des Schiffsjungenfchulschiffes
zum Bewohnen zugewiesen, in welchem Falle
dieselben statt oben genannter Wohuungsäqui'
valentc die Gebühren von eingeschifften Beam«
ten der X, Rangsklasse beziehen, die sich derzeit
monatlich auf 155 X belaufen. Die Lehrver»
pflichtung ist die eines ÜbuugsschuNehrers.

I m Falle eintretender Dicnstuntauglichlcit
haben die Marinebeamten des Lehrfaches An«
spruch auf eine Pension nach dem hiefür gcl»
tenden Militäruersorguugsgesetze.

Bewerber, die an einer öffentlichen Schule
definitiv angestellt sind, werden mit allen ge>
setzlich erworbenen Ansprüchen übernommen.

Nach Ablauf des in znfricdeilstcllcnder
Weise zurückgelegten Probejahres erfolgt die
definitive Ernennung zum Marinelehrer.

Die an das k, l. Reichslriegsministerium,
Marineseltion, zu richtenden Gesuche sind im
Wege der vorgesetzten Schulbehörde bei der
l. u. l. Mariueschullommissiou in Pola

b i s 80. J u n i l. I .
einzubringen.

Dem Gesuche sind beizuschlieheu:
1.) Tauf» oder Geburtsschein, sowie der

Heimatschein;
2 ) das Zeugnis der Reife und del Nach»

weis der erlangten Lehrbcfähigung;
3 ) der Ausweis über die bisherige Dienst»

leistung;
4 ) das von einem Militärärzte ausgestellte

Zeugnis über den Gesundheitszustand des Be»
werbers;

5.) eventuell die militärischen Dokumente.
Die Übersiedlungslosten trägt das Militär»

ärar nach dem für die Marinebeamtcn der
X. Rangsllllsse festgesetzten Ausmahe und es
wird auch ein entsprechender Reisevorschuß gegen
nachträgliche Verrechnung angewiesen.
Vom l.n l ReichsKriegsministerium(Marine»

seltion).

( 1 5 1 0 ) 3 - 2 Z. 1135 B. Sch, R.

Konkursausschreibung.
An der sechsllassigeu Volksschule in Guten»

feld wird eine Lehrstelle mit den shstemisierten
Bezügen zur definitiven Besetzung ansgeschrieben.
Männliche Bewerber haben dm Vorzug.

I m lrainischen öffentlichen Vollsfchuldieuste
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben
dnrch ein staatsärztlichcs Zeugnis den Nachweis
zn erbringen, das; sie die volle physische Eignung
für den Schuldienst besitzen.

Gehörig instruierte Gesuche siud
b i s 29. M a i 1 9 0 9

im vorgeschriebenen Dienstwege Hieramts ein-
zubringen.

tt. t. Bezirksschulrat Gottschee, am Listen
Apri l 1909.

(143?) 3 2 I . 174.
«Üundmachung.

An der l . t. lunstgeiverblichen Fach«
schule in Laibach findet in der Zeit vom
2». August bis inklusive 1 1 . «September
l. I . ein
Fachtnrs zur Heranbi ldung von Lehrern
f ü r die gewerblich'lausmännischen Lehr«
fächer an gewerblichen F o r t b i l d u n g s -

schulen
statt.

Aufnahmsbewerber haben ihre gehörig
instruierten Gesuche (Zeuguisse und Anstalts»
betrete) im Wege der vorgesetzten Schulleitung
bis längstens

1. J u n i
direkt an die gefertigten Direktion zu richten.

Jeder auszerhalb des Kursortes wohnhafte
Teilnehmer erhält vom l. l. Ministerium für
öffeutliche Arbeiten einen Unterstützungsbeitrag
von 4 0 X .

Nähere Auskünfte erteilt die gefertigte
Direktion.

Direktion der l. l. lunstgewerbl. Fachschule.
Laibach, am 16. April 1!109.

Der l. l. Staatsgewerbeschuldirettor:
I i5ubic.

(1498)3-3 1025

Konkursansschrcibung.
An der zweitlassigen Volksschule in Höflein

ist eine Lehrstelle mit den gesetzmäßigen Be»
zügen definitiv zn besetzen.

Die gehörig belegten Gesuche sind im vor»
geschriebenen Wege bis zum 21. M a i 1909 beim
l. l. Bezirksschulräte einzubringen.

An den lrainischen öffentlichen Volksschulen
noch nicht definitiv angestellte Bewerber haben

durch ein staatsärztlichcs Zeugnis den Aachwes
zu erbringen, das; sie für den Schuldienst o
volle physische Eignung haben.

K. l. Bezirksschulrat in Krainbura, a"
20. April 1909.

(1511) -j 2 Z, I 1 3 4 B . S c h ^

Konkursausschrcilmug.
An der drciklassigcn Volksschule in A l t w

wird eine Lehrstelle mit den systemisicrten -"
zügen zur definitiven Besetzung ausgssslir't''

I m lrainischen öffentlichen Volksschuld'"''
noch nicht definitiv angestellte Bewerber ya"
durch ein staatsärztlichcs Zeugnis den ^ a ^
weis zn erbringen, das; sie die volle p M I ^
Eignung für den Schuldienst besitzen.

Gehörig instruierte Gesuche sind
b i s 29. M a i 1 9 0 9

im vorgeschriebenen Dienstwege Hieramts e
zubringen.

K, k. Bezirksschulrat Gottschee, a " ^ '
April l909. ^ .

(1575) Firm. G l / 9 ^

-Gsrnu/13

Oklic.
Izvršil so je v zadružnem regiß

pri obstoječi tvrdki:

Hranilnica in posojilnica v
Toplicah

reg. zadr. z neomejeno zavezo

na podlagi sklepa občnega z b 0

dne 18. aprila 1909 ^,
1. izbris izstopivSih č l ap°[ l boj»,

čelstva gospodov Ivana * °irjnks»
župnika v Toplicah, in France» r

posestnika v Toplicah St. 34, ^
2. vpis novoi/Toljenih ^ n ^ r c - » '

celßtva gospodov Janeza y'nCeW
posestnika, Dol. Žice St öi >" /* j
Beg, posestnika, Gor. Šice »t. ;

C. kr. okrožno sodišče v Bud° l f o T

odd. I I , dne 27. aprila 1909-
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(1577) 3—1 A 242/8

4
Oklic,

8 katerim SR kliče dedič, Cigar bi-
vališČe je lie/uaiio.

C kr. okrajno sodišče v Črnomlji
odd. I. naznanja, da je umrla dne
!• tlecembra 1908 Marija Grahek, po-
sestnica iz Rožanca h. St. 5, ki ni za-

pustila nobene poslednjovoljske na-
redbe.

Kor je sodišču bivališČe Janeza
Grabek iz Rožanca h. št. 5, sedaj v
Amoriki, neznano, pozivlja se iaisti,
da se v onem letu od spodaj imenovancga
dne pri tem sodišču javi ali zglasi
za dediča, ker bi se sicer zapuSöina
obravnavala le s zglasivSimi se dediči
in z njemu postavljenim skrbnikom

Jakob Zupančičem, posestnikom iz
Otovca, h. St. 17.

C. kr. okrajno sodiŠče v Črnomlji,
odd. I , dne 2G. aprila 1909.

(1574) P 22/9

Oklic.
C. kr. okrajno sodišče Ribnica je

na podstavi odobrila c. kr. okrožnega

sodišČa Rudolfovo, podeljenega z od-
ločbo od 23. aprila 1909, opr. St. Nc I.
35/9/1, delo Janeza Ruparčič iz Retij
št. 71 zaradi sodno dogna/je blazuosti
pod skrbstvo in mu postaviio gospoda
Jožefa Ruparčič iz Ret/j št. 71 za
skrbnika.

C. kr. okrajno sodiSče Ribnicu,
odd. I., dne 24. aprila 1909.

Anzeigeblntt.

TC Soe"ben. erscliien: Qfl

^ - ^ = yntes unö Jfeues über ^ = - 1
| Erdbebenkatastrophen |
J ^ r mit besonderer Berücksichtigung jener von w

sti K a l a b r i e n und Sizilien ff
*^^ Herausgegeben von ^~

i A- B e l a r ll011), lt_, %
^ PrciK: I-C 3-SO §]

Q llerlao lg. i Kleinmayr h f e i Bamberg in Laibach, i

mr* Täglich ~^p|

Gefrorenes
sowio (1332) b b

Eiskaffee
ompiiolilt

Rudolf Kirbisch, Konditor
Laibach, Kongreßplatz 8.

Tüchtiger

hinlsser
resp. gepr. Maschinenwärter

findet sofort dauernde Stellung.
Oi'forto mit Zeugnisabschriftc-u und Lolin-

ausprüche BIIHI ZU richten unter „Zement-
werk" an die, Admin. d. Ztg. Ji"i7(i) 2—1

jj Soeben erschien: C>

\ Maria Serena I
\ uonBaraga >
\ Gedichte >
V Verlag von (ln80) 10-1 J

( % u. Kleinmayr h Fed. Bambero \
f in Laibaoh. T̂

ÖcywwwvwN

Tüchtige Chauffeure
sind jederzeit gesucht.

Die

Bayrische Chauffeurschule
v»., G. m. b . H.
fachen, Clemenastraße 27
bild t t 8 t l t U t u n t e r behördl. Aufsioht

6 t Leute aller licrufsarten zu Chauffeuren
fljj, aus. (1158) 10

10re8 durch den Prospekt der Anstalt,
Welcli(>r kostenlos versandt wird.

^^®Rinn dea nächsten Kurses:

^ " t O . I%Äs*i. - ^ I

^•V/\JII Atteste beweisen, daß sich
w gegen die

^ 9 » L r R n * p i M 8 ° (ias weith°-
v ' - ^ l l riihmie Mittel

•^•ntoil (Felix Immisch, Delitzsch) auf
Zu Or) ' a s plänzcndste hewiünt hat.
in W h " U l Kartons ä K 1i 20 und K --(JO
"̂-'ker ?v °^ : ^pothisker Piccoli und Apo-

^•zinäi', sowie in den meisten Apo-
* ^ ^ ^ _ _ ^ t h ( . k c n in Krain. (47*54) 10 10

<riöclie, vorzügliche (IÖ84) 2—1

Kuhmilch
8 t e U u i l r i p f t c n K u h « n per Liter mit 20 hl r o 1 »as Haus

VorwaHu, l g der Horrsr.ha.ft
*altenbrunn bei Laibaoh.

j /AI bozioheu von
s"v> Kleinmayr & Fed. Bambergs

B"ohhandlung in Laibach

Ljubljansko uradniško gospodarsko drustuo. ^ ,

Vabilo
na *

XXI. redni obeni zbor
kateri BO bode vršil

v društvenih prostorih, Kongresni trg št. 12
dne 8. niajnika 1909 zvečer ob 8. uri

Dnevni red
v smislu pravil.

P. u. gO8pe soproge zadružnikov vahijo so najvljudneje,
da so udeleže občnega zbora.

V L j u b l j a n i , dne '20. aprila 1909.

(1578) Društveno načelništvo.

Ilačunski ßklepi iu bilanca pregledani od nadzorstvenega
aveta BO v društvcni pisarni na vpogled.

Društvena pisarna je na KongreBnem trgu St. 12, pri-
tlir.no.

• V sluöaju nosklopünoBti boAa nov oln̂ ni zbor ob !>. uri ivečer v istem
proitoru in / intim dnornim rodom, kateri pa bodo slilepüen no gledö na Ste-
vilo prisotnih zadružnikov.

Eine ganz einfache
Rechnung

RHinproof (regenfesi) -\~ cleps..: und vornehm -f- *tjft-
durchlässi'n — billiger oder nicht teurer als andere
Uebcrkleidcr, die nicht gegen Nisse schützen =

PATRIK
===== Herren - Mantel =

Preislage von 32 Kronen tn aufwärts.

Schutz Regen Nisse u. Verkühlung. HauptverBandstelle im
Englischen Hause inGraz,Bismarckp.5j«
Dort auch Alleinverkauf der Marke Seacat, bester eng-
lischer Kautschukmantel für Stadtgebrauch, erzeugt von
Cow & Co., London, Lieferant der Hritischen Admiralität,

India Board etc.
Marke „Seacaf-York, Mantel . . von K 26. aufwärts
Marke „Seacaf-Capes, Wetterkragen K 9.~ aufwärts
KainproofStofTe Marke „Patrik" auch meterweise erhältlich.
l'reisverztichnis und Musfrr franko. - Spezialprritltete für Wirdet-
virkäufer und Litenzen Jür Alieinvirkauf im Graier HunptJrpol. 1

^ - _ ~ (1348) 4 -1

Laibacher Beamten Wirtschafts - Ucrein,

Einladung
zu der

am 8. Mai 190s) um 8 Uhr abends

in den Vereinslokalitäten, Kongressplatz 12
stattfindenden

XXI. ordentlichen

Generalversammlung*
Tagesordnung

im Sinue der Statuten.

Die r . T. Frauen der Vereinsmitglieder werden böti.
ersucht, der Generalversammlung beizuwohnen.

L a i b a c h , den 20. April 1909.

Der Vereins vorstand.
Die vom Aufßichtsrate geprüften Itfchnungsabgchlü8»e

und die Bilanz liegen in der Vereiuskan/lei zur Einsicht der
P. T. Mitglieder auf.

Die Vereinskanzlei befindet sich am Kongreßplatze Nr. 12,
ebenerdig.

M m Falle der Beschlußunfähigst wird um » Uhr abends «nig'««*«»
Orte eine neue Generalversammlung mit de^lbenTa g ü8ord..u^ abgehalten
welche ohne Rückalcht auf die Zahl der anwe.end»n GenoMenacnafter be»chJui»
fähig wird.
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1 ll^^ltüfefl^tiHutter^Schrant^Äa' g
a i ^ a U B j I ^ B B W i e r l MartahUfu-Praq-Bubna- ^ ß
J* EIJSTF-RIEDUNJGEJM WILDPARKZÄUNE ^-sssZ^m**, C^'^&^äm **m
Wl STACHELDRAT DRATMATRATZEN ^ ^ ^ ^ ^ \~-<^0ßß9^ ifM
*J] EISEKBETTEN .VORANSCHLAGE GRATIS ^ ^ I M

Z o i August- oster Noveraüertermin
sucht stabile Partei

Wohnung
mit vier bis fünf Zimmern und Zubehör.

Anträge unter „Wohnung 1573" an
die Admin. dieser Zeitung. (1573j 3-2

^r Gegründet 1842. ^ ^

Wappen-, Schriften- T
und Schildermaler

Brüder Eberl
Laibach

Mikloäiöstraße Nr. 6
j Ballhansgasse Nr. 6.
I Telephon 154. (970) 37 I

HEINRICH LANZ, MANNHEIM.
^;, C ^ ö ^ Satt- und Heigdampf-bokomobile^

iff^m^mj^^^m^^f^l s i n d unübertroffen an
^ ^ ^ ^ * '''" / Einfachheit und Zweckmäßigkeit.

Oesterreich. Verkat.is.n.i^.ui: EMIL HONIGMANN, W i e n IX., Löblichg. 4.

(4608) 1H-9K. k. österr. | » Staatsbahnen.

Auszug aus dem Fahrplane
gültig vom 1. Oktober 1908.

Abfahrt von Laibach (Südbahn): Ankunft in Laibach (Südbahn):
7 Vhmark tl

MAO^in«^"?aUiserS\"llächUgsS,^bCh Sörz « l « " «« ™ » - « > « " ' * W n , w . u * von Villach
StSsb., TriSt S Ä Villach (Sbcr Südb., Tarv,«, Aßling, Görz, Triost, NoumarkU.
Rosenbaeh\ Klagenfurt, Prag. 8 Uhr 84 Min. früh : PcrsononwiR von Gotlachee

7 Uhr 7 Min. früh: Peraonenzug nach Großlupp, Strascha-Tüplitz, Rudolfe wort, Großlupp.
Rudolfswnrt. Strascha-Tijplitz, Gottschee. | \\ l l i r 22 Min. vorm. i PurHonenzujt von Prag.

» Uhr 26 Min. vorm.: Porsonenzug nach ABliug, Kla^enfurt, Villach Südb. über Rosenbach und
Villach (über Roaenbach), Klauenturt. Prag. Tarvis, Görz Staatsb., AUliug, Neumarktl.

1 1 r h m r , ^ , MAßi;nI°Tn
aVv;8

P ViUachr'"südb;h S « ' * ™ r ** *"»• "««»••«., Pcraonnnzug von Gott

asI.;ÄS /y stÄh Ä ÄSS 14 ̂ ?i^K:^Sn.r'ps^ri^1

8 'H^^laHE' £ 6 v^^^r^Äe=rÄ:
btaaUb., Inest k. k. btaatsb., vuiacn (UDer abend«: Peraonenzu;; von Gotl

i o l T h ^ h 4 « K Ä B r n i Ä « - Person.nzue nach « ühr B^HIlii. »bendn : Personenzug von Tar-I O '"ABIIS * , " Ä " SoSTön™ luJSS ' i s : ^ « n f u r . . V.Hach (üb. Rosenbach), Triea.
und Tricst k. k. Staatab., Villach KUdb. (über k- k- btaateb., bdrz btaaUb., Aßlmg.

A b f X T v o n Laibach (Staatsbahn): ^untt in Laibach (Staatsbahn):
7 Uhr <J« Min. früh : Personenzug nach Stein. 6 Uhr 46 Min. frilh : Porsoncnzug von Stein.
2 Uhr 05 Min. nachm : Personenzug nach Stein. 10 Uhr 59 Min. vorm.: Personenz;jg von Stein.
7 Uhr 10 Min. abends: Peraoneniug nach ötein. 6 Uhr 10 Min. abends: Personenzug von Stein.

10 Uhr 50 Min. abends: Personenzug nach stein (nur 9 Uhr 55 Min. abends: Pcrsonen/.ug von Stein fnui
an Sonn- und Feiertagen bis 31. Oktober). an Sonn- und Feiertagen bia 31. Oktober.)

Die Ankunfts- und Abfahrtszeiten sind nach mitteleuropäischer Zeit angegeben.
4999) 26-18 Die k. k. Staatsbahndirektlon Trie at.

•M t * Ä t*Bl L M L m k. Ml *~M k. Ml L I LTJi LLZJJ I J l [ ^ L J Ü B L L Ä k JI k J l kzM] L Ä L Jl L M] M] L M L 1 K Mi V Ml r

nf ^ F a mm m WL nach der sogenannten Gasmctliodc aus V I f • • &C n
ä I I U I l l reinstem Kalkstein, feinster Qualität und I I L I I l | 'S
•• • • • • • • • f r e i v o n fremden Bestandteilen, liefert • • • • • • • >

2 '•• mr*> ab 1. Mai ^ß^ ;: t

| di» Kalkbrennerei ]. Stih a Matth. Hočeuar f
31 Station Gutenfeld, Unterkrainerbahn E
| zu Tagespreisen und gegen Nachnahme. \
5 Bestellungen und Anfragen sind zu richten an : ^

3 Jos. Stih, P. Videm bei Gutenfeld. \
T^H ^^^M^&^m^TTGt ^^^B rP^t^^^K^FP^M^^^H^rS^Bt n V r ^ n r t w H r ^ n FtV! ^̂ ^W r £%n ^^^n r2^w ^^?fll^^^S W^̂ w ^ ^ ^ B ^ ^ ^ * ^^^« ^^

j Geopgewifsch Niodan, Golgotha |
; Ein Balkanroman. /i
1 fit
) Geheftet K 7-20, gebunden K 8*40. }
- Ministerpriisi<]ent Dr. Wladan Georgowitsch war ein person- rf
'% licher Freund und der Leibarzt König Milans von Serbien, später, ŝ ;
J noch unter seiner Regierung, Kultusminister. Er ist als politischer Till
% Schriftsteller vor allem durch sein Buch «Das Ende der Obrcno- fj
) witsch» und die unlängst erschieneno Schrift «Die Horhische Frage», Ya
0 die das größte Aufseilen erregt hat, in weiten Kreisen bekannt )^
) geworden. — Unter dem durchsichtigen Schleier der Decknamen, £C
J die der Verfasser anwendet, sind in dem Hintergrund« und dorn W
» Schauplatz dos Buches das Königreich Serbien und seino Haupt- m

Stadt, in dem Holden und den andern Hauptfiguren König Milan, yl
sein Sohn und seine Minister unschwer zu erkennen, während in y/,

\ dem gewaltigen Drama der Handlung die mit dichterischer Freiheit P?
a ausgestaltet«, aber im wesentlichen doch sich mit der Wirklichkeit J |
• deckende Geschichte der letzten llegierungszeit. König Milans, seiner / |
• Scheidung von der Königin Natalie und seiner Abdankung zu er- 1,1
) blicken ist. Die genaue Kenntnis der Verhältnisse und Ereignisse, (f
^ über die Georgowitnch verfügt, Bpricht sich nicht nur in der souve- li
7 ränen Beherrschung des äußerst komplizierten Stoffes, in der Meister- sfj
• schaft der Milieu- und Charakterschilderung und in der künstlori- jil
• sehen Abrniulung des Ganzen, sondern auch in zahlreichen intimen rj
h oder doch nicht allgemein bekannten i)otails der Handlung aus VA
3 und verleiht dem W e r k , auch wenn nicht alle Einzelheiten ala )^
) historisch anzusehen sind, unbedingt einen hohen dokumentar i schen £T
J Wert. (15(52; 6-2 «j
H " * " * " .........•.«•••••• A U

" Großer zeitgeschichtlicher Roman %
\ vom serbischen Königshofe. g
: ** ; 1
• Zu beziehen von Wj

l lg. v. Kleinmayr I Fed. Batnbergs 1
) Buchhandlung in Laibach, Kongreflplatz Nr. 2. v.
• . — M

Erste krainische Bestattungsanstalt I
Ww. Doberlei I

Laibach, Franziskanergasse ITr. 10. I
Gegründet im Jahre 1868. Telephon Nr. 97. I

Übernahme von Leichenbegängnissen, Überführung per Achse nnd Bahn •
sowie Besorgung aller ans das Leichenwesen bezüglichen Vorkommnis»6 •
in und außerhalb Laibachs zu den billigsten Tarifsätzen. Imitierte Me tali' •
holzsärge eigener Erzeugung. Großes Lager von Metallsärgen in allen ^DJ" •
mensionen samt dazn passender Sargeinrichtung. Besorgung von fri»cne^ •
und getrockneten Blumenkränzen samt passenden Schleifen mit oder ohn •

Druck zu Widmungen. (1384) " J

I Prvi kranjski pogrebni zavod
I Wm?. Dober le t
I Ljubljana, Frančiškanske ulice št. 10.
5 Ufltanovljen leta 1868. Telefon it. 97.
B Prevzemajo se pogrebi, prevažanja z vozom in po železnici in oskrbnjejo
I se tudi pogrebov se tičoče stvari v Ljubljani po najnižjih cenah. Imito-
I vane kovinskolesne krste lastnega izdelka. Velika zaloga kovinskih krst
• v vseh velikostih s primerno opravo. Oskrbu]e|o se sveži in suhl evet-
I lični venci s primernimi trakovi z napisom in brez napisa.
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